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(175—3) Nr. 4496.

KmldmachlMss.
Von der k. k. Landesregierung für Kram werden

Etiftungscapitalicn bis zuul Belaufe von 80.000 ft.
in verschiedenen Thcilbeträgcn ans Hypotheken ge-
gen pnpillarmäßige Sichcrstellung dargeliehen.

Die Bewerber werden eingeladen, ihre Ge-
snchc nebst Sicherstclluugsdocumcuten iur Wege der
k. k. Finanz-Procuraturs-Abthciluug in Laibach zu
überreichen.

Laibach, am 4. Jun i 1867.
A . k. Landcoreziicrung für K n n n .

"(180—1) Nr. 402.
C o n c u r s .

Gemäß dem Erlasse des hohen k. k. Oberlau-
dcsgerichts-Präsidiums in Graz von: 10. Jun i d. I . ,
Präs.-'Nr. 1894, wird bekannt gemacht:

Es sei bei dem in Kram neuorganisirten k. k.
Bezirksgerichte Adclsbcrg eine sistcmisirte Actuars-
stelle mit denl Gehalte von 400 f l . ö. W. nnd
dein Vorrückungsrechte in die höhere Gehaltsstufe
von 500 f l . ö. W. zu besetzen.

Die Bewerber nm diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, worm sie insbesondere
die erlangte Bcfähignng zur Ausübung des Rich
tcramtcs und die volle Kenntniß der slovenischen
Sprache nachzuweisen haben,

b i n n e n 1 4 T a g e n
nach der dritten Einschaltung dieses Edictes in die
Landeszcituug im vorgeschriebenen Wege bei dem
gefertigten Laudcögcrichts - Präsidium einzubringen.

Laibach, am 13. I n n i 1867.
K . k. Landesgelichts-Prälidium.

7'17^IHi) Nr. 3787 '

O d i c t.
Alle Jene Interessenten, deren allfällige Be-

rechtigungen gegen die in den Bezirken Loitsch, zu!
Planina nnd Littai gelegenen vonnaligcu Herrschaften ^
Loitsch, Slatenegg nnd Wagensberg wegen man
gelnder Aiuuclduug derselben nicht in Verhaudluug ^
gezogen wurden, oder welche aus dem Titel der
Scrvitut überhaupt gegen die gedachten Herrschaften
was immer für eine Bcrcchtignng anzusprechen be-
rechtigt zn sein glauben, ohne daß hierüber bereits
verhandelt und entschieden worden wäre, werden
hieulit aufgefordert, ihre Ansprüche so gewiß

b i s l ä n g s t e n s 1 . S e p t e m b e r l. I .
hicramts anzumelden, als die Unterlassung dieser
Reclamation als eine freiwillige Verzichtleistnug anf
die ihnen znstchenden Berechtigungen im Sinne des ^
§ 30 der Ministerial'Verordnung vom 3 1 . Octo-
ber 1857 N.-G. B l . Nr. 218 angesehen und bc
handelt werden würde.

Laibach, am 8. Jun i 1867.
K . k. und Vegu l i -

rungs - Localcommi^ion.

i"̂ ) Licitations - Kundmachung. ^. 263.

M i t dem Erlasse der hohen k. k. Landesregierung vom 2 1 . M a i d. I . , 4336, wurden

K G e g e n st a n d Geldbetrag

auf der Wiener Neichsstrafte:
1 die Reconstruction der Parapete, dann eines Theiles der Flügel- und Stirnmauern

bei der gewölbten Brücke in Icsca Distanz-Nr. 0 /10—11 mit . . . 2 2 1 54
2 die Hcrstellnng eines neueu Durchlasses beim Oblak Dist.-Nr. 0 /12—13 . . 132 31
3 die Hcrstelluug einer Straßcnstützmauer außer Kraxen Dist.-Nr. I I I / 9 — 1 0 . . 128 71
4 die Herstellung einer Graben-Leistenmauer zwischen Kraxen lind Unterloke Dist.-

Nr. 111/10—11 mit 779 41
5 die Herstelluug einer Stützmauer läugs dem Radamlabache beim Suscha Dist.-Nr.

111/14—15 mit . . . 136 4
6 die Reconstruction des Durchlasses bei der Zörer'schen Mühle in Glogowitz Dist.-

Nr. I V / 0 — 1 mit ' . . 150 96
7 die Reconstruction des Durchlasses beim ßencel in Podmühl Dist.-Nr. IV /9—10 mit 156 9
8 die Reconstruction des Durchlasses von S t . Oswald Dist.-Nr. IV /12—13 mit . 110 7
9 die Versicherung gegen Nbrutschuug der Lehne am Ucakbcrge unttelst einer Graben-

und Wandmallcr Dist.-3lr. IV/15—V/0 mit . .' . . . . 3 6 7 7 5
10 die Wiederherstellung des eiugestürzten und Reconstruction des baufälligen Theiles

der Stützmauer nutcr dem Trojanaberge Dist. Nr. V /3—4 mit . . . 304 58
11 die Conservations Arbeiten an dem mit Holz eingedeckten Durchlässe im Dist.-Nr.

V/6—7 mit 190 19
12 die Reconstruction der Wandmauer beim Konfinar Dist.-Nr. V/11 mit . . 135 33
13 Bei- nnd Aufstellung der Randsteine znr Sicherung der Passage in mehreren Strecken

zwischen Dist.-Nr. M / 3 bis V/10 mit . ' 156 95
auf der Tricstcr S t ra f te :

14 die Reconstruction der Wand nnd Leistenmaner beim Urbas Dist.-Nr. 1/5—6 mit 299 88
15 die Rccoustruction des Durchlasses im Dist.<Nr. 1/7—8 mit . . . . 214 41
16 die Reconstruction der Stützmauer außer Obcrlaibach im Dist.-Nr. 11/11—12 mit 244 63
17 die Reconstruction der 10 Stück Parapetmancru am Raskonzbcrgc in der Strecke

von 11/11—III/6 mit ' . . . 246 70
auf Vcr Aziramer S t raße :

18 die Reconstruction des gewölbten Brückels vor dein Posthause in Verbaöe Dist.-
Nr. 11/5—6 444 30

mit dein Beisätze genehmigt, daß diese Hcrstcllnn
gen im Licitationswege in Aussühruug zu brin
gen sind.

Dieser hohen Anorduuug gemäß wird die dies-
fällige Berhandluug bei dein k. k. Vezirksamte Laibach

am 2 1 . I u u i 1 8 6 7 >

stattfinden nnd Burmittag um 9 Uhr beginnen/
zn welcher Erstehungslustige eingeladen und den ^
selben bekannt gemacht wird, daß: l

1. die Ausbietung nach der obigen Reihenfolge!
mit den bezüglichen einzeln ausgewiesenen Beträgen!
vorgenommen und die Ratification des erzielten,
Licirations-Nesultates in jedem, somit auch in dem
Falle in Borbehalt genommen wird, wenn der Anbot!
dem Fiscalpreise gleich oder unter demselben ist;

2. vorausgesetzt wird, jedem Anbotsteller sind
zur Zeit der Licitation nicht allein die allgemeinen
Bedingnisse der Ausführung öffentlicher Straßen-

bauten, sondern auch die Verhältnisse und die spe-
ciellen Bedinguugcn des auszuführenden Baues,
deren Befolgnng der Erstchcr in seine Verpflich-
tung übernimmt, vollkommen bekannt;

3. schriftliche Offerte, gehörig verfaßt, anf
einen mit 50 Grenzer Stempel markirten Bogen
geschrieben nnd mit dem l O p c r c . R e u g e l d e
belegt, welches anch von den Licitanten für ihre
mündlichen Anbote gefordert wird, vor dem Lici-
tionsbcginnc der Licitationscommission zu überge-
ben sind, und

4. die bezüglichen allgemeinen nnd speciellen
Banbedingnisse, so wie anch die Preisverzeichnisse
nnd summarischen Kostenübcrschläge bei dem gefcr-

! tigten k. f. Vanbczirksamtc täglich in den gewöhnlichen
Amtsstnnden, nnd am Licitationstage bei dem ge
nannten k. k. Bezirksamte eingesehen werden können.

Laibach, am 7. Jun i 1867.
M. k. Dlnchrurkoamt.


